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Beilage zu Nr. 244 -er Karlsruher Zeitung.
Freitag , 1« . Oktober I8S8 .

opS35 . Nr . 5055 . Heidelberg .

Vergebung von Hochbauarbeiten
für die

^ Lauda - Mergentheimer Bahn
Die Herstellung der Bauarbeiten zum Aufnahmsgebäude der Station Edelfingen , zum Güterschoppenda-
lowie für 3 BatmwarlshLuier — sämmtliche Gebäude auf württemb . Gebiete gele

^ '
w^

'
in Akkord vergeben werden .
einzelnen Arbeiten sind veranschlagt

! gelegen — soll im Svumis -

und zwar :

Aufnahms -
Güterschoppen

der Station Edelfingen

1) Die MMaurerarbeit . i
21
3)
st)
d)
«)
7)
8)
S »

10)
11)

Sleinhauerarbeit
Gypserarbeit
Tüncherarbeit .
Zimmerarbeit .
Schreinerarbcit .
Glascrarbeit . .
Schlosserarbeit .
Blechnerarbcit .
Schicferdcckerarbeit
Gußwaaren . .

fl.
11,791

2,041
961
625

3,065
1,883

720
1,01«

392
657
476

fl .
1,793

370

2,660

74
325
142
449

5,813

3 BahnwartS -
häuser

fl-
5,619

450
319

2,438
682
163
558
195

10,424Zusammen k 23,621
Plane, Voranschlägeund Akkordbedingungenkönnen täglich bei Unterzeichneter Stelle — westliche Haupt -

jraße 62 — eingesehen werden.^ Die Angebote sind nach Prozenten der Voranschlagssummen für die einzelnen Arbeiten zu stellen und
^ ^

Dienstag den 2V. d. Mts . , BormittagS 10 Uhr,
^ genauer Bezeichnung der Arbeiten auf den Aufschriften, versiegelt und portofrei dahier einzureichen , zu
^ cherZeit auch die Soumissionscröffnung statlfinden wird.

Dabei wird bemerkt , daß den Angeboten Zeugnisse — aus neuerer Zeit — über tüchtige Leistungsfähig¬
st sowie solche über VermögenSverhältnisje beizulegen find , und daß Offerten mit unbestimmten und unvoll-
Mdigm Angaben keine Berücksichtigungfinden.

Heidelberg, den 6. Oktober 1868.
Großh . Eisenbahnhochbau-Jnspekiion .

Rack . Henecka .

MO
1160
7615

21065
782

Z .r .12. Altschweier , Amts
SBühl .

>Weinversteigerung.
! Aus der Verlassenschaftsmasse

»des verstorbenen Weinhändlers
Most Bürk von Altschweier werden in dessen Be-
suijung am

Dienstag den 20 . d. Mt «.,
von Morgens 9 bis 12 Uhr , .

die nachverzeichneten, rein gehaltenen Weine gegen
Vamzchlung öffentlich versteigert, als :

MO Maß 1865er rother Affenthaler,
1210 . 1866er .

1867er „
1865er weißer,
1866er „
1867er .
gemischter .

Mschweier , den 10. Oktober 1868.
_ Das Waisengcricht._

Z.P.959. Rastatt .

Stammholz-Verkauf.
Die StadtgemeindeRastatt — Großherzogthum Ba¬

rm — hat in ihren Waldungen folgende Holländer-
« d Nutzhölzer stehen :

300 Eichen I. Klasse ,
277 dto. U . „
57 dto . III . .M Eschen I . „M . U. .

328 Buchen, .
80 Ruschen ,
27 Hainbuchen ,
45 Erlen,« bk sie auf Einmal oder in schicklichen Abthcilungeni» veräußern beabsichtigt .

Die Hölzer werden den Kauflustigen durch den in
nePvrstadt Rheinau wohnenden Waldmeister Tr e m-
> 0 vorgezeigt werden, und sind etwaige Kaufange-*7, getrennt nach den einzelnen Holzsortimenten, be¬
säet auf badische Kubiksuße, spätestens bis

Montag den 26 . Oktober ,
Vormittags 11 Uhr ,lMtuch und versiegelt , versehen mit der Aufschrift

Fhverkaus betr." , bei dem Bürgermeisteramt Rastatt«^ -reichen.
«»stati . den 7. Oktober 1868.

Der Gemeinderath.
S a l l i n g e r.

— _ _ vckt . Bauer .
Nr . 263. Friedrichsthal . ( Holz -

^ vigerung .) Aus Großh . Hardtwald « werden
'

Montag den 19 . d. M .
au« Ablh. >V 27 Lachensuhl :

A50 Stück sorlene Hopfenstangen,>150 , sorlene Wellen.
Dienstag den 20 . d. M .

2- auS Abih. V 15 Hochstetleracker .-
Z/OO Stück sorlene Hopfenstangen,

„ sorlene Wellen.
Fsffaurmenkunst ist am 19. auf der FriedrichS-
Allee am Blankenloch -Linkenheimer Weg , am

»«. "Ä Friedrichsthal-Hochstetier Weg am Hoch-
jedesmal früh 9 Uhr.«nednchrthal , den 12 . Oktober 1868.

Großh . bad . Bezirksforstei.
v. Merhart .

neben dem Spitalgut .
In Ermanglung eines Eintrags zum Grundbuche

werden auf Antrag des Generalbevollmächtigten des
Besitzers dieser Liegenschaften alle Diejenigen . welche
daran — in den Grund - und Pfandbüchern nicht ein¬
getragene, auch sonst nicht bekannte— dinglicheRechte ,oder lehenrechtliche oder fideikommissarische Ansprüche
haben oder zu haben glauben , aufgesordert, solche

binnen 2 Monaten
dahier anzumelden oder geltend zu machen , widrigen¬
falls solche dem derzeitigen Besitzer gegenüber für erlo¬
schen erklärt würden .

Ettenheim, den 7. Oktober 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

Weisenhorn .
Röttinger .

Z . o.477. Nr . 10 .373. Ettenheim . ( Auf¬
forderung . ) Die Gemeinde Orschweier be¬
sitzt auf dortiger Gemarkung seit unvordenklicherZeit
die unten verzeichneten Liegenschaften . In Ermang¬
lung eine » Eintrag » zum Grundbuch der Gemeinde
Orschweier werden auf Antrag der Besitzerindieser Lie¬
genschaften alle Diejenigen , welche daran — in den
Grund - und Psandbüchern nicht eingetragene , auch
sonst nicht bekannte — dingliche Rechte oder lehen¬
rechtliche oder fideikommissarische Ansprüchehaben oder
zu haben glauben , aufgesordert, solche

binnen 2 Monaten
dahier anzumeldm oder geltend zu machen , widrigen«
solche der Besitzerin gegenüber für erloschen erklärt
würden.

Verzeichniß der Liegenschaften .
1.

376 Morgen 361 Ruthen GebirgSwald , landauf
Gebirgswald Wallburg , landab GebirgSwald Schmie -
heim , gegen Gebirg Gemeinde Altdorf , gegen Rhein-Gemeinde Schmichenn und Wallburg .

2.
20 Morgen Acker im Mittellachenfeld , nrbeu dem

Weg und Anstößer.
3.

5 Morgen Acker allda , neben Rothacker , Weg und
Privatgut .

4.
3 Morgen Acker allda , »eben Landolin Büchele.

5.
25 Morgen Acker im Unterlachenfeld, neben dem

Stockfeldgraben und Anstößer.
6.

2 Morgen 2 Viertel Wiesen im Lager , neben der
Straße und Anstößer.

7.
1 Morgen 3 Ruthen Wiesen im Oberfeld, neben der

Straße und Anstößer.
8.

1 Morgen Acker im Oberlachenfeld, neben Grafen -
hausener Banngrenze und Anstößer.

9 .
5 Morgen Wiesen im Nnterlachenfeld. beiderseits

sich selbst.
10.

1 Morgen , theils Acker, theils Wiesen , auf den un¬
ter» Matten , nebm Stockseldaraben und Anstößer.

11 .
'

3 Morgen 2 Viertel Acker im Unterlachenseld , neben
dem Weg und Franz Weis Wiltwe .

12.
2 Viertel Acker im Entmbad , neben Ettenheimer

Bann und Peter Obergföll.
13.

1 Morgen 1 Viertel theils Acker, theils Wiesen , aus
den untern Matten , neben Anton Büchele , Valentin
Weber Erben und Anton Schaub .

14.
1 Viertel 44 Ruthen Acker im Kirchenseld , nebm

dem Weg und Xaver Büchele.
15.

2 Viertel Acker im Mittellachenfeld, neben dem Erz-
gräblc und einem Grasenhausener.

Ettenheim, de» 6 Oktober 1868.
Großh . bad . Amtsgericht.

Weisenhorn . "" » lpert .

? r. 10.434 . Ettenheim . ( Auf -
> 0, " 3- ) Otto Winter er von Ettenheim,
njch,» hat von seinen Eltern die nachver-

^ 6» Gemarkung gelegenen Liegen

ivsefQ ^ r ^ Et Acker an den KristliShalden, neben^ v »« le Wwe. und Seiler Frey.
- Acker im Saal , nebm Martin Bertold

HLfele.

Matt «, und Geländ in der Brunndohle .

Z.o .453. Nr . 6132 . Pfullendorf . ( Aufforderung . ) Der Kirchenfond Linz besitzt
folgende Liegenschaften :

O .Z Gewann . Maaß . Begrenzung .

Mrg . Rkhn. I .
Auf der Gemarkung Linz .

4. Ackerfeld .
1 Espen, — 366 Thomas Krall und Matthä Restle .
2 Hinterberg , — 304 Beat Straub und Winh Möhrle in Aach.3 Im Stock, 1 278 Damian Schmid und Marlin Restle .
4 dto. , 1 237 Marlin Nestle beiderseits.
5 Maueräcker,« 1 99 Karl Klausner und Martin Restle.
6 dto., 1 110 Martin Restle und Almendfeld.
7 Thiergarten , 1 214 Erzbischöft. Linzerfond und Wendel Kirchmann.8 Klcinreulhe, 1 256 Thomas Schwellinger und Georg Restle von Sahlenbach.9 Luppbach, 1 21 Martin Peter und Andreas Eudres .

10 dto., _ 347 Karl Klausner und Marlin Restle .
11 Pfaffenloch, 1 86 Thomas Krall und Matthä Gmeinder.12 Rogqenbreitc 1 228 Jakob Schwellinger und Ignaz Nesensohn in Sahlenbach.Marlin Restle und Weg nach Sahlenbach.13 UntSköschle , — 210
14 dto., — 367 Mathias Stöcker und Matthä Gmeinder Wwe.15 Hörnle , 1 306 Ferdinand Zwikk beiderseits.16 dto. , 2 202 Linzerfond und Ferdinand Zwick.17 Reuthefeld, 1 — Martin Restle und Fußweg nach Sablenbach.18 dto. , — 271 Seb . Schmid beiderseits.19 dto., 1 2 Matthä Gmeinder Wwe. und Martin Restle .20 dto . , 5 151 Wendel. Möhrle von Reutke und Fußweg nach Sahlenbach.21 Tannenäcker, 1 331 Jakob Schwellinger und Johann Jäger .

'
22 dto. . 1 96 Xaver Gmeinder und Jakob Schwellinger.23 Gansäcker, — 309 Joh . Hosmann und Matthä Gnieinder Wwe.24 dto., — 259 Xaver Gmeinder und Sebast. Schraudolf.25 dto., 2 236 Thomas Krall beiderseits.26 Seelenlachen, — 248 Martin Restle und Sebast. Schmid.27 Strietwiesen , — 126 Jakob Schwellinger und Damian Schmid.28 Bussen, 1 60 Fidel Waldvogel und Georg Keller .29 dto. , — 255 Thomas Krall und Marlin Keller .30 Krummäcker, _ 206 Anton Gaus und Ferdinand Zwikk .31 Scklegel, 1 63 Martin Keller und Fidel Waldvogel.32 Eichenacker , 1 272 Linzerfond und Sebastian Schraudolf.33 dto.. 1 1 Thomas Restle und Sebast . Schraudolf.34 Hagenacker , 1 119 Peter Deiß beiderseits.35 Durfäule , 1 15 Linzerfond und Fidel Heß .36 Lehen , — 345 Sebastian Schmid und Damian Schmid.37 Kreuzen, — 48 Fidel Waldvogel und Anwander.38 dto. , — 248 Thomas Krall und Fidel Waldvogel.

Jakob Glöckler und Mart . Restle .39 Kurzqeländ, 1 13
40 Unschlittäcker , — 263 Jakob Schwellinger und Thomas Restle .41 dt». , — 245 Thomas Krall und Thomas Restle .42 dto ., 1 223 Dominik Weißhaupt und Martin Restle .43 dto . . — 387 Thomas Restle und Anwander.44 Sämen , — 348 Gmeinter ' S Wiltwe und Weg nach Pfullendorf .45 dto., — 224 Damian Schmid und Mathias Stöcker .46 dto., 1 185 Damian Schmid und Linzerfond .47 dto.. 1 41 Damian Schmid und Thomas Krall.48 Weltrthal , 2 16 Lmzcrfond und Wendel Burth .49 Sämen , — 230 Damian Schmid und Joh . Riegger.50 Buchenäcker , _ 365 Thomas Krall und Georg Keller.51 dto ., — 253 Wendel . Kirchmann und Joh . Riegger.52 dto., 1 33 Mart . Restle und Sebast . Schraudolf53 dto. , — 214 Jos . Hofman » und Jakob Schwellinger.54 Steig , 278 Xaver Gmeimer und Dam . Schmid.

b . Wiesen .55 Riedle, 1 148 Thomas Krall und Xaver Gmeinder.56 Obern Steg , 3 321 Aachkanal und Linzerfond .57 Kleinteil , 4 161 Gemarkung Ruhestetten und Linz Almend .Joh . Glöckler und Wend . Burth jung.
^ 6 . Wakduiia .

58 Rauwinkel, 200

59 Gürtholz , 14 37 Mart . Restle in Linz und Thomas Löhle in Sablenbach.60 Götzenfurt, 7 323 Lmzerfond beiderseits.
0.

Auf der Gemarkung Reuth e.
Ackerfeld .61 Reuterfeld, 1 2 Fidel Waldvogel und Xaver Endreß.62 dto.. — 298 Joh . Glöckler und Damian Schmid.63 dto., 1 108 Wendel . Möhrle in Reuthe beiderseits .64 dto ., 244 Wendel . Möhrle und Fahrweg nach Sohl .

UI.
Auf der Gemarkung Mühlhausen .

, Ackerfeld .65 Todtengäßle, 1 388 Krrchenwald und Mühlhauscr Weg .
Wegen mangelnder Erwerbsurkunde verweigern die betr. Gemeinderäthe den Eintrag dieser Grund¬stücke in das Grundbuch. Auf den Antrag des derzeitigen Besitzers werden nunmehr alle Diejenigen welchean den obenbezeuhneten Liegenschaften dingliche Rechte , oder lebenrechtliche oder fideikommissarische Ansvrüchehaben oder zu haben glauben , aufgefordert , solche " ^

binnen zwei Monaten
dahier geltend zu machen, ansonst solche dem Kirchmfond Linz gegenüberfür erloschen erklärt würdenPfullendorf , den 5. Oktober 1868 .

Großh . bad. Amtsgericht.
Büchner .

Z .v.469. Nr . 15,805. Bruchsal . ( Auffor¬
derung . ) Die Gemeinde Weiher besitzt al» Eigen -
lhum auf ihrer Gemarkung nachbeschriebene Grund¬
stücke , welche hinsichtlich ihrer Erwerbung in dem
Grundbuch nicht eingetragen sind :

1 ) 15 Ruthen mit einer darauf stehenden alten
Kirche, neben dem Burgweg oder Gemeinde.

2) 1 Viertel Hausplatz mit Garten mit einem daraus
stehenden , zweistöckigen WobnhauS , neben Gregor Mei¬
ster und der Gemeinde.

3) 38Vr Rlh . HauSplatz und Garten , neben Johann
Schmitt und der Gemeinde.4) 4 Rth . Hausplatz , neben Baptist Wippe ! und
der Gemeinde

5) 15 Morgen 2 Vrtl . 22 Rth . Acker in der Hoch -
almmd , neben dem Obernbrühlgraben und der Ge¬
wann Welle .

6 ) 6 Morgen Acker im Kukukswald , neben dem
Grenzgrabcn und der Gewann Obernbrühl .7) 5 Morgen Acker in der SchweinSweidc , neben
dem Lochwiesengraben und der Straße .8- 24 Morgen Acker in der Almend , neben der
Straße und der Gewann Streicher .9) 7 Morgen 1 Vrtl . Acker im Welle , neben der
Gewann Hochalmendund dem Feldweg.10) 4 Morgen 2 Vrtl . Acker ebendaselbst, neben der
Gewann Hochalmcndund Hochenstcin.

11 ) 11 Morgen 3 Vrtl . Acker im Noßhäuser , «leben
dem Alrnendueg und der Gewann Haspel.

12) 1 Vrtl. Acker in der Hauptstang , neben Michael
Herzog und Engelbert Schmitt .

13) 1 Vrtl . 10 Rth . Friedhof , neben der Straße
und Gg . Michael Schmitt .

14) 1 Vril . Acker im Storkenncst, neben Dsmänen -
>ut und Aufstößer.

15) 8 Morgen 1 Vrtl . 25 Rth . Wiesen in der Rötz .neben dem Feucrgraben und Feldweg .16) 2 Vrtl . 33 Rth. Wiesen in der Bruchwiese , nebmHeinrich Gärtner Erben und Pfarrgut .17) 1 Morgen 3 Vrtl . 33 Rth. Wiesen im altenHäußer . neben dem Bachdamm und Ferd. Fischer .18) 29 Rth . Wiesen im alten Häußer, neben PaulRiegel.

Andreas Köhler.
' '

20) 2 Vrtl . 11 >/z Rth . Wiesen im neuen HSußeneben dem Weidlacher Damm und Nikolaus Hcrroa21) 1 Vrtl . 10 Rth . Wiesen allda , neben Nikolai,Etzkorn Erben und Sebastian Lang.22) 1 Vril . 5 Rlh . Wiesen allda , das kleine Stücneben Valentin Bellm.
23) 1 Vril . 11 Rih . Wiese» im Mähmorgen nebeKonrad Händel und Paul Riegel

" '
24 ) 11 Margen 1 Vrtl Wiesen im Roßhäuße,n-bm dem Feuergraben und dem Almendweg
^ ) « Morgen 3 Vrtl Wiesen im Waidmbrühneben den

^ chulwlesen und der Grenze Slcttfeld.
^ Pmtz zu einem Wasserbehälter in deH -rschgaste , neben Anfstößcr und Friedhof
e«

^ bahcr alle Diejenigen , welche an diese!Grundstücken in den Grund - und Psandbüchern»ichklugclragene, auch sonst nicht bekannte dingliche Recht «oder lehenrechtliche , oder fideikommissarische Ansprüchhaben oder zu haben glauben, aufgesordert , solche
binnen 6 Wochen

anher zu erhebe «, andernfalls sie der GemeindeWeib«gegenüber für erloschen erklärt werden würdm.
^

Bruchsal, den 7 Oktober 1868.
Großh. bad. Amtsgericht .

Fisch . r.



<
Z .o.499 . Nr. 9443. Staufen . ( Bedingter

Zahlungsbefehl .)
In Sachen

der Lederhandlung B . Blum junior
in Jhringen , Kl.,

gegen
Heinrich Mörder von Ehrenstetten,
flüchtig an unbekannten Orten ,

wegen Forderung von 29 fl. 42 kr.
nebst Zinsen zu 6 Prozent vom
16 . Oktober 1866, hcrrührend aus
Kauf von Leder vom 16. Juli
1866,

ergeht auf Ansuchen des klagenden TheilS
Beschluß .

Bedingter Zahlungsbefehl :
Dem beklagten Theile wird ausgcgcben, binnen

14 Tagen entweder de» klagende » Theil durch Zah¬
lung der im Betreff bezeichnet, :» Forderung zu befrie¬
digen, oder zu erklären , daß er die gerichtliche Ver¬
handlung der Sache verlange , widrigenfalls die For¬
derung auf Anrufen des klagenden TheilS für zuge¬
standen erklärt würde.

Zugleich wird dem Beklagten aufgegeben, innerhalb
gleicher Frist einen dahier wohnenden Gewalthaber
aufzustellen, widrigenS alle weileren Verfügungen und
Erkenntnijfe mit der gleichen Wirkung , wie wenn sie
dem Beklagten eröffnet wären , an dem Sitzungsorte
des Gerichts angeschlagenwerden sollen.

Staufen , den 13. Oktober 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

L e i b l e i n.
Z .o462 . Nr . 8128 . Neckarbischofsheim .

(Bedingter Zahlungsbefehl . »
In Sachen

Gemeinde Hassclbach
gegen

Sara Stammhalter von Obergim-
pern , unbekannten Aufenthalts , als
Rechtsnachfolgen» der Zacharias
Stammhalter Eheleute von Ober-
gimpcrn,

wegen Forderung von 90 fl. Rest
nevst 5 Prozent Zinsen vom 2.
März 186/ , herrührend aus Dar¬
leihen vom Jahr 1842,

ergeht auf Ansuchen des klagendenTheil»
Beschluß .

1 ) Dem beklagten Theil wirb aufgegcben, binnen
14 Lagen entweder den klagende» Theil durch Zah¬
lung der im Betreff bezeichne»' ,, Forderung zu bettle
digen , oder zu « klären , daß er die gerichtliche Ver¬
handlung der Sache verlange , widligenjalls die For¬
derung auf Anrufen des klagenden TheilS für zuge -
standcn erklärt würde.

Das Verlangen gerichtlicher Verhandlung kann ent¬
weder bei Zustellung dieses Befehls dem Gerichisbotcn
oder innerhalb der gegebenen Frist mündlich oder
fchriftl ch bei Gericht erklärt werden. Zugleich hat die
Beklagte einen dahier wohnenden EitthandigungSge -
walthabcr aufzustellen , widrigenS alle weitern Verfü¬
gungen und Erkenntnisse mit der Wirkung der Em -
hänoigung am SitzungSorte des Gerichts angeschlagen
würden .

Neckarbifchossheim , den 6. Oktober 1^68.
Großh . bad. Amtsgericht.

Hornung .
Z .o.472. Nr . 12,606 Stockach . ( Versäu -

mungserkennlniß .) Nachdem in Folge der
öffentlichen Aufforderung vom 14. August d. J . , Nr .
9ll42 , eure Anmeldung dinglicher, lehenrechtlicher oder
fidetkommtssarischcrAnsprüche auf die dort genannten
Liege,ijchafnn nicht erfolgte , jo werde » alle diese Rechte
der jetzigen Besitzerin, Stadlgemeinde Stockach , gegen¬
über für erloschen erklärt.

Stockach , den 10. Oktober 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

S a il r .
Z .o.430. Nr 9647. Schopfheim . ( Gant¬

edikl .) Gegen Fabrikant Emil Grogmann von
Wiesleth haben wir Gant erkannt , und es wird nun¬
mehr zum Richligsiellungs - und Vorzugsversahre»
Tagsahn anberaumr auf

Dienstag den 10 . November d. I . ,
Vormittags 8 Uhr .

Es werden alle Diejenigen , welche aus was immer
für einem Grunde Ansprüche an die Gantmassc machen
wollen, aufgefordert, solche in der angesetzten Lagfahrr ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte, schriftlich
oder mündlich anzumelden und zugleich ihre etwaigen
Vorzugs - oder Unlerpfandsrechte zu bezeichnen , sowie
ihre Beweisurkunden rorzulegen , oder denBeweis durch
anoere Beweismittel anzutreten .

In derselben Tagfahrt wird ein Massepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , und ein Borg - oder
Nachlaßvergleich versucht werden , und es werden in
Bezug auf Borgvergleiche und Ernennung des Masse -
Pfleger « und Gläubigerausschusses die Nrchterscheinen -
den als der Mehrheit der Erschienenen beitrelend an¬
gesehen werden.

Die im Ausland wohncndm Gläubiger haben läng¬
stens bis zu jener Tagfahn einen dahier wohnendenGe¬
walthaber für den Empfang aller Einhändigungen zu
bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst ge¬
schehen sollen , widrigenfalls alle weitern Verfügungen
und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie wenn
sie der Partei eröffnet wären , nur an demSitzungsorte
de« Gerichts angeschlagen , beziehungsweisedenjenigen
im Auslande wohnenden Personen , derenAufenthalts¬
ort bekannt ist , durch die Post zugefendet würden.

Schopfheim, den 1. Oktober 1v68.
Großh . bad. Amtsgericht.

Kilgenstein .
Z . o.473 . Nr . 9128 . Ueberlingen . ( Aus -

schlußerkenntniß . )
Die Gant de« Gypsers Franz Jehle
von Ueberlingen betreffend .

Alle diejenigen Gläubiger , welche ihre Forderungen
vor oder in der heul,gen Tagfahrr nicht angemeldel
haben , werden hiermit von der vorhandenen Masse
auSgeschlojsen .

Ueberlingen, den 8. Oktober 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

D i e t > ch e.
Z . o.498 . Nr . 24,578 . Freiburg . (Ausschluß¬

erkenn ln iß .) Alle diejenigen Gläubiger , welche m
der Gant gegen die Firma Baruchu Oliven hier
bezw. gegen Hugo Baruchu . Marcus Oliven ihre
Ansprüche vor oder in der heutigen Tagsahn nicht an¬
gemeldet haben , werde » hieim»! von der vorhandenen
Masse ausgcschlesjcii . Kreiburg. den 12. Oktober 1868.
Großh . bad . Amtsgericht. D ie tz.

A .s .456: Nr . 2«,924 . Karlsruhe . ( Arrs -
schlußerkenntnrß .) Alle Diejenigen, welche in

der Gant de« Zrmmermaniis Christian HilberS -
heimer hier ihre Ansprüche nicht angemeldet haben,werden hiemit von der vorhandenen Masse ausge¬
schlossen.

V. R . W.
Karlsruhe , den 6. Oktober 1868.

Großh . bad. Amtsgericht,
Mayer . '

Frank .
Z . o .464 . Nr. 12,807 . Radolfzell . ( Vcr -

mögensabsonderung . )
Die Gant gegen die Gebrüder Leopold
und Nathan Gut von Gailingen betr.

Mit Bezug auf 8 1060 der Pr .O . wird
ausgesprochen :

. Die Ehefrauen der Gantschuldner , Dor -
lina , geb . Piccara , und Fanny , geb . Drey -
fuß , seien für berechtigt zu erklären , ihr Ver¬
mögen von dem ihrer Ehemänner abzusondern" .

V . R. W .
Radolfzell, den 5. Oktober 1868.

Großh . bad. Amtsgericht.
I ä ck l e.

Müller .
Z .o .463 . Nb. 22,083 . Mannheim . ( Ber -

mögensabsondrrung .)
Di « Gani des Melchior Siebeneck
von Mannheim betr.

Beschluß .
Wird gemäß 8 1060 der Pr .Ordw ausgesprochen;Die Ehefrau des Gammanns , Elisabeth, geb .

Gaul , sei berechtigt , ihr Vermöge» von demje¬
nigen ihres Ehemannes absondern zu lassen .

Mannheim , den 8 Oktober 1868.
Großh. bad. Amtsgericht.

S e n g l e r.
Appel .

Z . o .470. Nr . 23,480 . Mannheim . ( Er¬
ken nlniß .)

Die Gant der HandelsgesellschaftGe¬
brüder Fuchsin Mannheim betr.,wird gemäß L .N . A .S . 218 ff.

erkannt :
Dem Gantvergleiche , nach welchem Johann und

Karl Fuchs unter sammtverbindlicher Haftbarkeit der
Ehefrau des Johann F u ch s , Maria , geb Merklin .
sowie LeS Adolf Kollmar in Karlsruye alsbald voll¬
ständig zu bezahlen haben

die Gan,kosten, sie Forderungen erster und zwei¬
ter Ordnung und die Separatisten , den übrigen
Gläubigem aber , deren Forderungen aner¬
kannt , bezw. rechlzeitia geltend gemacht wurden,20 Proz . derselben 4 Wochen nach richterlicher
Bestätigung des Gautverglcichs oder 25 Proz .
dieser Forderungen in Jahresfrist nach Wahl
der Gläubiger zu entrichten haben, —

sei die richterliche Bestätigung zu citheilen.
Mannheim , den 7 . Oktober 1d68.

Großh . bad . Amtsgericht.
S e n g l e r .

Appel .
V .33. Nr . 20,031 . Waldshut . ( Bekannt¬

machung .) Unter O .Z . 262 wuide heule zum Fir¬
menregister eingelragen die F .rma : Salomon Gug -
genherm , Jakobs , von Thtengen . Inhaber ist Sa¬
lomo » Guggenheim , Jakobs , von da. Ehever-
lrag ll . ll . 20 . August d. I . mir Rosa Dreifuß von
Endingen , wornach jeder Theil 25 fl. in die Gemein¬
schaft einwirft , alles übrige jetzige und künftige Ver¬
mögen aber mit den darauf haftenden Schulden davon
ausgeschlossen wird .

Waldshut , den 7 . Oktober 1868 .
Großh . bad. Amtsgericht.

H a u r y.
V .31. Karlsruhe . ( Bekanntmachung . )

Unter O .Z . 64 wurde heute dahier in das Gesellschafls -
register eingetragen :

Fabrikant Peter Mayer ist aus der Gesellschaft
„ Lchmieder <k Mayer " dahier getreten.

Karlsruhe , den 9. Oktober 1868.
Großh . bad. Amtsgericht,

v. Vincent i.
W . Frank .

V .32. Nr . 11,426 . Rastatt . (Bekanntma¬
chung .) Unter O .Z . 80 des Firmenregisters wurde
unterm Heutigen eingetragen : „Die Firma Jakob
Fleischer dahier"

, Besitzer eines Handelsgeschäftes
mit LandcSprodukten.

Rastatt , den 5 . Oktober 1868.
Großh . bad Amtsgericht.

Reich .
Z .v .471 . Nr . 6151 . Pfullendorf . ( Ent¬

mündigung .) Der ledige Kaspar Mauch von
Waldbeuren wurde durch diesseitiges Erkentniß vom
5 . September d . I . wegen Wahnsinns entmündigtund Konrad WürmS von da als dessen Vormund
bestellt .

Pfullendorf , den 9 . Oktober 1868 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Büchner . »
Z .v496 . Nr . 12,089 . Stockach . ( Auffor¬

derung .) Die Witlwe des am 13 . August d. I . ver¬
storbenen Landwirlhs Kilian Breinlinger , Re¬
gina , geb , Mader , von da hat um Einweisung in
Besitz und Gewähr der Verlassenschaft ihres Eheman¬nes gebeten . Etwaige Einsprachen gegen diesen An¬
trag sind

binnen 4 Wochen
anher geltend zu machen.

Stockach , den 12. Oktober 1868 .
Großh . bad. Amtsgericht.

S a u r.
A o,409. Nr . 1l,369 . Rastatt . ( Aufforde¬

rung . ) Die Witlwe des Landwirlhs Lorenz Köll -
mel , Ehristine, geb. Fettig , von Steinmauern , hatum Einsetzung in die Gewähr des Nachlasses ihresEhemannes gebeten .

Diesem Gesuche wird entsprochen werden, wenn nichtbinnen 14 Tagen
Einsprache erhoben wird.

Rastatt , dm 3 Oktober 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

Waag .
Z .o .488. Nr . 20,569 . Mosbach . ( Auffor¬derung .) Aus Ableben des FabrikausseherS JohannMart 'n Zimmermann hier hat dessen Wiitwe

Klara Albina , geb. Heller , um Einweisung in Besitzund Gewähr der Verlaffenschaft gebeten . Etwaige
Einsprachen sind

binnen 4 Wochen
geltend zu machen , widrigenfalls dem Antrag stattge-
gebeu würbe.

MoSbach, den 9. Oktober 1868.
Großh . bad . Amtsgericht.

R ü r l i n g e r .

Z .o.459. Nr . 6400 . Eberbach . ( Erkenntniß .)Die Witlwe desJohann Adam Guttruff von Schön¬
brunn , Maria Katharina , geb. Braus , wird in die
Gewähr der Verlaffenschaft ihre« Ehemannes einge¬
setzt. V . R . W .

Eberbach, den 9. Oktober 1868.
Großh . bad . Amtsgericht.

Z . o .497. Nr , 6237.
"

PhiUpPSburg . (Ber -
lassenschastseinweisung .) Bezüglich aus die
diesseitige Verfügung vom 21. August 1888, Nr . 5324,wird die Wiltwe des Philipp Kerner . Fischer von
Rheinhausen , Katharina , geb. Korn , in Besitz und
Gewähr der Verlaffenschaft ihres Ehemannes einge¬
wiesen .

Philippsburg , den 9 . Oktober 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

Himmelspach .
Z .o.458 . Donaueschingen . ( Erbvorla¬

dung .) Josef Wintermantel , lediger Taglöhner
«ou Thannheim , ist zur Erbschaft seiner Tante , Maria
Wchrle , ledigen- Taglöhnerin von Thannheim , be¬
rufen .

Da dessen Aufenthalt nicht bekannt ist, so werden
derselbe oder dessen Rechtsnachfolger hiermit aufgefor¬
dert, sich

binnen drei Monaten , von heute an ,
zur Empfangnahme der Erbschaft dahier zu melden,
andernfalls solcheDenjenigen zugelheilt würde, welchen
sie zukäme, wenn der Vorgelaoene zur Zeit des Erb -
anfalleS nicht mehr am Leben gewesen wäre.

Donaueschingen, den 8. Oktober 1868.
Röm , Notar .

Z o .483. Durmersheim . ( Erbvorladung .)
Maria Anna Hammer befindet sich seit mehreren
Jahren mit ihrem Ehemann Josef Nold von Octig-
ücim in Amerika und hat bis jetzt weder Nachricht von
sich gegeben , noch ist ihr Aufenthalt bekannt.'

Dieselbe oder ihre etwaigen Lcibeserden zur Erb¬
schaft ihrer zu Oeiigheim verstorbenen Mutier , der
Matthäus Hammer 'S Witlwe , Magdalena , gebornc
Kölmel , oerufen, werden daher aufgeferdert,binnen drei Monaten
sich bei dem Unterzeichneten zu melden , widrigenfalls
die Erbschaft Denen zugelheilt werden wird , welchen
sie zukäme , wenn die Vorgeladenen zur Zeit des Erb-
ansalls nicht mehr am Leben gewesen wären.

Durmersheim , den Iti . Oktober 1868.
Der Großh . Notar

A l f f e r m a n n.
Z .o .484 . Hüfingen . ( Erbvorladung .) Jo¬

hann Evangeltst Friedrich von Waldhausen ist zum
Nachlaß seines Vaters

Sebastian Friedrich von dort
milberufen.

Der Genannte wird zur Empfangnahme seines Erb -
theils mit Frist von

drei Monaten ,
von heute an gerechnet , mit dem Bedeuten cingeladen,
daß im Falle Nichterscheinens sein Erbtheil Denen zu -
gewicsen würde, welchen es zukäme, wenn er, der Ge¬
ladene , zur Zeit des Erbaufalls nicht mehr am Leben
gewesen wäre.

Hüfingen , den 11. Oktober 1868.
Huber , Notar .

Z .o .475. Kappelrodeck . (Erbvvrladung .)
Andreas Köniirgerund Erhard Hodapp von hier,
welche sich ledigen Standes nach Amerika begeben
haben und dascldst gestorben fein sollen , sind zur Erb¬
schaft ihrer am 8. d . M . verlebtenMutter , Alois Koh -
l e r' s Witlwe, Johanna , geb . Knapp , dahier berufen.Es ergeht daher an sie und beziehungsweise deren
Rechtsnachfolger die Vorladung ,

binnen 3 Monaten
sich zu der Vermögensausnahme und den Erbthei-
lungsverhandlungen dahier einzufinden, widrigenfalls
die Erbschaft Denen zugelheilt werden wird , welchen
sie zukäme , wenn sie zur Zeit des Erbanfalls nicht
mchr am Leben gewesen wären .

Kappelrodeck , den 9. Oktober 1868.
Heckmann , Notar .

Z .o 466 . Reihen . (Erbvorladung .) Susann »
Geifer , ledig , von Reihen , deren Aufenthalt unbe¬
kannt ist , ist zur Erbschaft ihrer Mutter Katharina
Nupp , geschiedene Ehefrau des Jonas Geiser von
da, milberusen.

Dieselbe wird aufgefordert,
binnen drei Monaten

sich zu den Erbtheilungsverharrdlnngen zu melden, wi¬
drigenfalls die Erbschaft Denjenigen zugelheilt wird,
welchen sic zukäme, wenn die Vorgeladcne zur Zeit des
Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen wäre.

SleinSfurth , den 10. Oktober 1868.
Der Großh . Notar

Süß .
Z .o.490. Rothweil . ( Erbvorladung . )

Andreas , Susanns , Anton und Beatrix
Lay vonSasbach sind zur Erbschaft ihres am 24 .
Juli 1868 verleb » !? Vaters , des Schreiners Anton
Lay von Sasbach , berufen und werden, weil ihr
Aufenthaltsort unbekannt ist , unter Anberaumung
einer Frist von

drei Monaten
andurch mit dem Bedeuten öffentlich zu fraglicher Erb -
theilung vorgeladen , daß im Nichterscheinungsfalle
die Erbschaft lediglich der Thresia Lay von Sasbach
werde zugelheilt werden.

Rothweil , den 12. Oktober 1868.
Der Großh . Diftriklsnotar

L . Killy .
Z .o.492 . Unterneudorf . ( Aufforderung .)

Rosina und Friedrich Grämlich , Beide von Bödig-
heim, sind vor mehreren Jahren nach Amerika aus -
gewandcrl, ihr gegenwärtiger Aufenthaltsort kann aber
nicht ermittelt werden und ist unbekannt.

Deren Vater, David Grämlich , ist in BLdigheim
gestorben und werden sie nun zur Empfangnahme
ihres Erbthcils und zu den Theilungsverhandlungen
mit dem Bemerkm öffentlich vorgeladen , daß, falls
sie sich

binnen 3 Monaten
nicht anmeldcn, die Erbschaft Denen zugelheilt wer¬
den müßte , denen sie zukäme , falls die Geladenen zur
Zeit des Tode« ihres Vaters nicht mehr am Leben
gewesen wären.

Unterneudoif , dm 1 . Oktober 1868.
Der Großh . Notar

I . Serger .
Z o.493. Unterneridorf . ( Aufforderung .)

Peter Walter von Waldhausen ist zu der Erbschaft
seines verlebten Vaters Anton Waller von dort be¬
rufe».

Da dessen Aufenthaltsort unbekannt ist , wird er zu
den Erdtyeilungsver Handlungen und zur Empfang¬
nahme der Erbschaft mit Frist

von 3 Monate «mit dem Bedeuten öffentlich vorgeladen, daß k „nicht erscheint in der angegebenen Zeit öie ^
Denen würde zugelheilt werden, welchen st«wenn der Geladene zur Zeit de« Todes seine «nicht mehr am Leben gewesen wäre. *">!«

Unterneudorf , den 30. September 186tz
Der Großh . Notar

I . Serg er .
Zo .494 . Billingen . (Erbvorlabu » « '. „logiu« Weißer von Untcrkürnach ist zur Lr ? *

seiner kinderlos verstorbenen Schwester Mari! '
Weißer , gewesenen Ehefrau des Josefin Untcrkürnach, berufen, sein dermaliqcr . i
ort unbekannt. Derselbe wird dal,er z»
lungsverhondlungcn mit dem Bedeuten Stimm «. „geladen, daß, wenn er nicht d«r-

innerhalb drei Morr >z« n
erscheint , die Erbschaft lediglich Denen-«öird mank .werden, welchen sie zukänrc , wenn er, der Vorael«>äÜ.

'
zur Zeit der Erbschaflscröffnung nicht mehr an,gewesen wäre. " °ar

Villingen , den 13 . Oktober 1868.
Großh . Notar
I . Meyer .

Z . o.476 . Weinga -rlen . ( Erbvorladu » .Die seit 16 beziehungsweise22 Jahren ohne beka««Auscnlhali in Amerika abwesendenValentinund Karl Beker , Söhne der am 18. Mail ,lebten Katharine , geb . Vorderer , Winwe -
Jahr 1842 -f- Johannes Beker von JLblW -n ^den zu der Erbthcilsverhandlung ihrer Mutter mit ABedeuten öffentlich vorgeladen, daß, wenn sie innerteiner Frist von

drei Monaten
nicht erscheinen und ihre Ansprüche geltend maiin,die Erbschaft Denjenigen werde zugelheilt
welchen sie nach Maßgabe der letztwilliacn Vn« ,,,,. .der Erblasserin zufallen soll , wenn sie — die BoA,,?denen — zur Zeit des Erdanfalls nicht mehr am Ledn
gewesen wären . ^

Weingarten , den 30 . September 1868.
Neuer , Notar .

Z .o.491. Wiesleth . ( Erbvorladung .)Hannes Lutter und Johann Georg Heuser «,»Maulburg , deren Aufenthaltsorte unbekannt sind Mzur Erbschaft der ledigen Magdalene Heuser ««,Maulburg berufen. Solche werden aufgesordert,binnen drei Monaten
ihre Erbansprüche anher geltend zu machen , widrigen¬falls die Erbschaft nur Denen zugelheilt würde , ml-
chen sie zukäme , wenn die Voigeladenen zur Zeit dckErbaufalls nicht mehr am Leben gewesen wären.

Wieslech, den 12. Oktober 1868.
Großh . Notar

Bach .
Z .o.461 . Nr . 29,215 . Karlsruhe . (Bekannt¬

machung .)
I . U. S .

gegen
Alois Schäfer von Haslach , Königs
württ . Oberamls Leutkirch,

wegen Diebstahl !,
Unser Ausschreiben vom 5. Juni d . I ., Nr. WA,nehmen wir hiermit zurück , da der Angeschuldigteein¬

geliefert wurde.
Karlsruhe , den 9. Oktober 1868.

Großh . bad. Amtsgericht.
v . Vincenti .

W . Frank.
Z .o.479. Nr . 15,715 . Offenburg . (Ver¬

la d u n g s - und Fahndungszurückuahmt . )
Die mit Verfügung vom 13 . September d. Z.,Nr . 14,131 , gegen Karl Ruf von Zunsweier ergan¬
gene Vorladung und Fahndung wird hiemit zmA-
genommen.

Offenburg, den 10. Oktober 1868.
Großh . bad Amtsgericht.

W e i z e l.
Z .p .1000. Nr . 3851 . Heidelberg . (Urtheil )

In Anklagesachen gegen den flüchtigen Wilhelm
Schmitt , genannt Senk , von Dndesheim wegm
Betrugs wird auf gepflogene Hauptverhandlung zu
Recht erkannt :

Wilhelm Schmitt , genannt Senk , M
Dicdesheim sei des Betrugs aus Gewinns«^im Betrag von 3 :- fl., zum Nachtheil deSGold -
arbeiterS Jakob Kesselbach von Heidelberg,
und damit zugleich des Rückfalls in ein gm»
artiges Verbrechen schuldig , und dcßhalb in nni
Krersgcfängnißstrafe von sechs Monaten, M «
in die Kosten des Strafverfahrens und der llr-
thcilsvoltstreckung zu verurihcilen. ZngM»
wird derselbe für schuldig erklärt, dem Am»
Kcsselbach binnen 8 Tagen bei Zwangs
vermeiden die von ihm empfangeneKette sauu«
Medaillon zurückzugeben oder deren Werl? mn
39 fl. zu ersetzen.

V . R . W.
Dieses Urtheil wird dem flüchtigen Angeklagtenau-

mit verkündet.
Heidelberg, den 10. September 1868. .

Großh . bad. Kreis- und Hofgerichl Mannheim, v »al
kammer, Abtheilung Heidelberg .

Obkircher . . .
v. Bechtold.

Z . o.500. Nr . 9234 . Boxberg . ( Berich ! ' '

gun g . ) Die Aufforderung vom 8. Ink d. .2-
Nr . 173 der Karlsruher Zeitung wird dahin b-r -q^
daß Johann AloyS Tr e mm e lals Beklagter , n w«
den Fianz Joseph Tremmel beauftragt h-°
belangt >st und unter Hinweisung auf obige v
aus

Dienstag den 17 . November ,
früh 9 Uhr ,

geladen wird.
Boxberg, den 7. Oktober 1868.

Großh . bad. Amtsgericht.

Z.o.431. Nr . 8365 . Bäuchen . (Bekannt « «
^

chun g.) Accijor Josef Kunzmann von Rm
wurde als Bürgermeister dieser Gemeinde erwav»
heute nach ersochtcr Bestätigung verpflichtet -

Buchen, den 7. Oktober 1868.
Großh bad. Bezirksamt.

Grubor . r
Z .p .993. Neufreistelt . ( Di - nst - nMDie diesseitige erste Gchitienslcll« mit jährnwcn ^ ^

ist in Erledigung gekommen und längstens dis
nuar 1s69 wieder zu besetzen. . kif-Ät«

Bewerber aus der Zahl der Kamnalprarn
oder Assistenten haben sich unter Vorlage von s
scn an die unterzeichne» Stelle zu melden .

Neufreistelt, den 11 . Oktober 1868.
Großh . Hauptstcucramll

Druck und Verlag der G, Vraun ' fchen Hoshuchdruckrrri.
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